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1 Die Gewerbesteuer

Die Gewerbesteuer gehört zu den sogenannten Realsteuern und stellt als kommunale Steuer eine der wichtigsten originären Ein-
nahmequellen der Städte und Gemeinden dar. Die Einnahmen dienen der Finanzierung kommunaler Aufgaben, wobei Bund und 
Länder über die Gewerbesteuerumlage an den Erträgen ebenfalls beteiligt werden. Die Höhe der Gewerbesteuer wird maßgeblich 
durch den von jeder Kommune individuell festgelegten Hebesatz bestimmt. 

Die nachfolgenden Angaben basieren auf den Daten des Bayerischen Landesamtes für Statistik und geben den verfügbaren Stand 
2025 wieder. Da die Kommunen ihre Hebesätze unterjährig durch Beschluss ändern können, empfiehlt sich bei konkreten Stand-
ort- oder Investitionsentscheidungen eine zusätzliche Rückfrage bei der jeweiligen Kommune, um den aktuell gültigen Hebesatz 
zu ermitteln. Weitere Informationen zur Berechnung der Gewerbesteuer erhalten Sie in unserem     Ratgeber Gewerbesteuer. 

2 Gewerbesteuer als Standortfaktor

Die Wahl des richtigen Standorts zählt zu den wichtigsten strategischen Entscheidungen eines Unternehmens. Die Qualität eines 
Standorts beeinflusst maßgeblich die Wettbewerbsfähigkeit und den langfristigen Unternehmenserfolg. Dabei spielen zahlreiche 
Standortfaktoren, also variable standortspezifischen Bedingungen und Einflüsse, die sich positiv oder negativ auf die Anlage und 
Entwicklung eines Betriebs auswirken, eine Rolle. Darunter zum Beispiel die Qualität der Infrastruktur, die Verfügbarkeit quali-
fizierter Fachkräfte sowie die Attraktivität kommunaler Angebote für Unternehmen und Beschäftigte. Auch die steuerliche Be-
lastung ist ein wichtiger Faktor im Standortwettbewerb. Zwar ist die Gewerbesteuer nur eines von vielen Entscheidungskriterien, 
sie besitzt jedoch eine besondere Bedeutung, da ihre Höhe durch kommunalpolitische Entscheidungen unmittelbar beeinflusst 
werden kann und relativ schnell veränderbar ist.

In den vergangenen Jahren ist die Belastung der Unternehmen durch Realsteuern kontinuierlich gestiegen. Jede Erhöhung des 
Gewerbesteuerhebesatzes erhöht die steuerliche Belastung der Betriebe und kann die wirtschaftliche Substanz, insbesondere 
kleiner und mittelständischer Unternehmen, beeinträchtigen. Hebesatzerhöhungen werden oftmals im Rahmen kommunaler Kon-
solidierungsmaßnahmen beschlossen. Langfristig können sie jedoch die Wettbewerbsfähigkeit eines Standorts schwächen und 
dessen Attraktivität im Vergleich zu anderen Kommunen mindern. Steigende Steuerbelastungen können Investitionen erschweren, 
Neuansiedlungen hemmen und im Einzelfall sogar Standortverlagerungen begünstigen. Die finanziellen Herausforderungen vieler 
Kommunen lassen sich daher nicht dauerhaft durch Steuererhöhungen lösen.

3 Gewerbesteuerhebesätze in Oberbayern

Im Jahr 2025 beträgt der durchschnittliche Gewerbe-
steuerhebesatz der oberbayerischen Gemeinden  
343 % und steigt damit leicht um einen Prozentpunkt 
im Vergleich zum Vorjahresniveau von 2024. Auf Ebene 
der Landkreise variieren die durchschnittlichen Hebe-
sätze zwischen 303 % im Landkreis München und  
364 % im Landkreis Erding. Die kreisfreien Städte 
Ingolstadt und Rosenheim veranschlagen einen Hebe-
satz von 400 %, während es in der Landeshauptstadt 
München 490 % sind.

Im Jahr 2025 reicht die Spannweite der Gewerbe- 
steuerhebesätze in Oberbayern von 230 % bis 490 %. 
Den höchsten Hebesatz einer Kommune (ohne die 
kreisfreien Städte) weist die Gemeinde Kirchberg  
(Lkr. Erding) mit 430 % aus. Es folgen die Gemeinden 
Berglern (Lkr. Erding), Kösching (Lkr. Eichstätt) und 
Langenpreising (Lkr. Erding) mit jeweils 420 %. Den 
niedrigsten Gewerbesteuerhebesatz veranschlagt 
die Gemeinde Baierbrunn (Lkr. München) mit 230 %. 
Dahinter folgen die Gemeinden Stammham (Lkr. Alt-
ötting), Bad Wiessee (Lkr. Miesbach), Grünwald  
(Lkr. München) und Pöcking (Lkr. Starnberg), die jeweils 
einen Hebesatz von 240 % erheben (Abbildung 1).

Abbildung 1: �Gewerbesteuerhebesätze in den oberbayerischen 
Kommunen 2025

https://www.ihk-muenchen.de/ratgeber/steuern/steuerarten/gewerbesteuer/
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Mit einem durchschnittlichen Gewerbesteuerhebesatz von 343 % liegt Oberbayern unter dem bayerischen Durchschnitt von  
347 % und gehört damit zu den steuerlich attraktivsten Regierungsbezirken Bayerns. Nur Schwaben (334 %) weist einen niedri-
geren Durchschnittswert auf. Gleichzeitig bleibt Bayern mit 347 % insgesamt unter dem bundesweiten Durchschnitt von 409 % 
(Wert aus 2024, gemäß Verfügbarkeit beim Statistischen Bundesamt). Damit liegt Bayern insgesamt 66 Prozentpunkte unter dem 
Bundesdurchschnitt (Abbildung 2). Die Ergebnisse verdeutlichen die moderate Gewerbesteuerbelastung der bayerischen Kommu-
nen und stellen einen wichtigen Standortvorteil im nationalen Wettbewerb dar. 

Die Gewerbesteuerhebesätze in Oberbayern zeigen im Jahr 2025 eine hohe Stabilität. Von insgesamt 500 Kommunen in Oberbay-
ern haben 462 Kommunen (92,4 %) ihren Hebesatz gegenüber dem Vorjahr unverändert gelassen. 33 Kommunen (6,6 %) haben 
den Hebesatz erhöht und fünf Kommunen (1,0 %) gesenkt. Die größten Anpassungen gegenüber 2024 erfolgten in den Ge-
meinden Warngau und Penzberg, die ihren Hebesatz jeweils um 50 Punkte angehoben haben. Die stärkste Senkung verzeichnete 
Baierbrunn mit einer Reduzierung um 70 Punkte auf aktuell 230 %.

Ein Blick auf die längerfristige Entwicklung seit 2015 zeigt jedoch ein anderes Bild: Während in 275 Kommunen (55 %) der Hebe-
satz unverändert blieb, haben 210 Kommunen (42 %) ihren Hebesatz erhöht. Nur 15 Kommunen (3 %) nahmen in diesem Zeit-
raum eine Senkung vor. Dies könnte daraufhin deuten, dass langfristig eine Tendenz zu höheren Hebesätzen besteht. 

Abbildung 2: Durchschnittshebesätze der bayerischen Regierungsbezirke 2025
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4 Tabellen der Gewerbesteuerhebesätze

Nachfolgend sind die amtlichen Gewerbesteuerhebesätze der oberbayerischen Kommunen aufgeführt (Quelle: Bayerisches Lan-
desamt für Statistik/Stand 2025).

Da Hebesätze unterjährig durch Gemeinderatsbeschluss geändert werden können, empfehlen wir, die Angaben bei der jeweiligen 
Kommune zu verifizieren. Die zuständigen Ansprechpartner finden Sie im      Standortportal Bayern indem Sie den Namen der 
gewünschten Gemeinde in das Suchfenster eingeben.

4.1 Hebesätze in den kreisfreien Städten

	 Niedrigster Hebesatz der kreisfreien Städte:	 400 %
	 Höchster Hebesatz der kreisfreien Städte:	 490 %
	 Durchschnitt der kreisfreien Städte:		  430 %

  Kommune 2015 2024 2025 1-Jahres- 
veränderung

10-Jahres- 
veränderung

Ingolstadt 400 400 400 0 0

München 490 490 490 0 0

Rosenheim 400 400 400 0 0

Ø Landkreis 430 430 430 0 0

https://standortportal.bayern/
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4.2 Hebesätze in den Landkreisen

4.2.1 Altötting

	 Niedrigster Hebesatz im Landkreis:		  240 %
	 Höchster Hebesatz im Landkreis:		  380 %
	 Durchschnitt im Landkreis:		  331 %

  Kommune 2015 2024 2025 1-Jahres- 
veränderung

10-Jahres- 
veränderung

Altötting 370 370 370 0 0

Burghausen 320 350 350 0 30

Burgkirchen a. d. Alz 330 330 330 0 0

Emmerting 320 320 320 0 0

Erlbach 330 330 330 0 0

Feichten a. d. Alz 330 330 330 0 0

Garching a. d. Alz 330 330 330 0 0

Haiming 330 330 330 0 0

Halsbach 330 330 330 0 0

Kastl 320 320 320 0 0

Kirchweidach 320 320 320 0 0

Marktl 330 330 330 0 0

Mehring 320 320 320 0 0

Neuötting 350 350 350 0 0

Perach 380 380 380 0 0

Pleiskirchen 330 330 330 0 0

Reischach 330 330 330 0 0

Stammham 240 240 240 0 0

Teising 330 350 350 0 20

Töging a. Inn 330 330 330 0 0

Tüßling 330 330 330 0 0

Tyrlaching 325 325 325 0 0

Unterneukirchen 320 320 320 0 0

Winhöring 350 350 350 0 0

Ø Landkreis 329 331 331 0 2
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4.2.2 Berchtesgadener Land 

	 Niedrigster Hebesatz im Landkreis:		  310 %
	 Höchster Hebesatz im Landkreis:		  380 %
	 Durchschnitt im Landkreis:		  349 %

  Kommune 2015 2024 2025 1-Jahres- 
veränderung

10-Jahres- 
veränderung

Ainring 300 310 310 0 10

Anger 300 320 320 0 20

Bad Reichenhall 380 380 380 0 0

Bayerisch Gmain 300 310 350 40 50

Berchtesgaden 380 380 380 0 0

Bischofswiesen 380 380 380 0 0

Freilassing 320 320 320 0 0

Laufen 300 310 310 0 10

Marktschellenberg 380 380 380 0 0

Piding 300 310 310 0 10

Ramsau b. Berchtesgaden 380 380 380 0 0

Saaldorf-Surheim 310 310 310 0 0

Schneizlreuth 340 340 340 0 0

Schönau a. Königssee 380 380 380 0 0

Teisendorf 380 380 380 0 0

Ø Landkreis 342 346 349 3 7
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4.2.3 Bad Tölz-Wolfratshausen 

	 Niedrigster Hebesatz im Landkreis:		  300 %
	 Höchster Hebesatz im Landkreis:		  380 %
	 Durchschnitt im Landkreis:		  332 %

  Kommune 2015 2024 2025 1-Jahres- 
veränderung

10-Jahres- 
veränderung

Bad Heilbrunn 300 340 340 0 40

Bad Tölz 380 380 380 0 0

Benediktbeuern 330 350 350 0 20

Bichl 300 320 320 0 20

Dietramszell 300 320 320 0 20

Egling 300 320 350 30 50

Eurasburg 300 310 310 0 10

Gaißach 300 340 340 0 40

Geretsried 320 380 380 0 60

Greiling 300 310 310 0 10

Icking 300 310 310 0 10

Jachenau 320 320 320 0 0

Kochel a. See 330 350 350 0 20

Königsdorf 300 330 330 0 30

Lenggries 300 310 310 0 10

Münsing 300 330 330 0 30

Reichersbeuern 300 300 300 0 0

Sachsenkam 300 310 310 0 10

Schlehdorf 320 320 320 0 0

Wackersberg 300 310 310 0 10

Wolfratshausen 380 380 380 0 0

Ø Landkreis 313 330 332 2 19



– 9 –

4.2.4 Dachau

	 Niedrigster Hebesatz im Landkreis:		  310 %
	 Höchster Hebesatz im Landkreis:		  400 %
	 Durchschnitt im Landkreis:		  350 %

  Kommune 2015 2024 2025 1-Jahres- 
veränderung

10-Jahres- 
veränderung

Altomünster 310 340 340 0 30

Bergkirchen 300 310 310 0 10

Dachau 350 370 370 0 20

Erdweg 320 330 330 0 10

Haimhausen 320 340 340 0 20

Hebertshausen 300 450 400 -50 100

Karlsfeld 320 370 370 0 50

Markt Indersdorf 320 350 350 0 30

Odelzhausen 315 315 315 0 0

Petershausen 360 380 380 0 20

Pfaffenhofen a. d. Glonn 300 330 330 0 30

Röhrmoos 300 340 340 0 40

Schwabhausen 300 350 350 0 50

Sulzemoos 300 310 310 0 10

Hilgertshausen-Tandern 300 350 350 0 50

Vierkirchen 320 360 400 40 80

Weichs 320 360 370 10 50

Ø Landkreis 315 350 350 0 35
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4.2.5 Ebersberg

	 Niedrigster Hebesatz im Landkreis:		  310 %
	 Höchster Hebesatz im Landkreis:		  380 %
	 Durchschnitt im Landkreis:		  338 %

  Kommune 2015 2024 2025 1-Jahres- 
veränderung

10-Jahres- 
veränderung

Anzing 320 360 360 0 40

Aßling 330 370 370 0 40

Baiern 300 330 330 0 30

Bruck 310 310 310 0 0

Ebersberg 360 360 360 0 0

Egmating 330 350 350 0 20

Forstinning 300 320 320 0 20

Frauenneuharting 330 360 360 0 30

Glonn 300 310 310 0 10

Grafing b. München 330 330 350 20 20

Hohenlinden 290 330 330 0 40

Kirchseeon 330 330 330 0 0

Markt Schwaben 330 360 360 0 30

Moosach 300 310 310 0 10

Oberpframmern 310 310 310 0 0

Vaterstetten 320 320 320 0 0

Pliening 330 380 380 0 50

Poing 300 310 310 0 10

Emmering 300 350 350 0 50

Steinhöring 320 320 320 0 0

Zorneding 300 350 350 0 50

Ø Landkreis 316 337 338 1 22
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4.2.6 Eichstätt

	 Niedrigster Hebesatz im Landkreis:		  300 %
	 Höchster Hebesatz im Landkreis:		  420 %
	 Durchschnitt im Landkreis:		  340 %

  Kommune 2015 2024 2025 1-Jahres- 
veränderung

10-Jahres- 
veränderung

Adelschlag 320 320 320 0 0

Altmannstein 300 300 300 0 0

Beilngries 330 360 370 10 40

Böhmfeld 350 350 350 0 0

Buxheim 320 320 320 0 0

Denkendorf 350 350 350 0 0

Dollnstein 320 320 320 0 0

Egweil 320 320 320 0 0

Eichstätt 330 330 330 0 0

Eitensheim 350 350 350 0 0

Gaimersheim 350 350 350 0 0

Großmehring 350 380 400 20 50

Hepberg 350 400 400 0 50

Hitzhofen 330 330 340 10 10

Kinding 300 300 300 0 0

Kipfenberg 300 310 310 0 10

Kösching 380 390 420 30 40

Lenting 350 350 350 0 0

Mindelstetten 330 330 330 0 0

Mörnsheim 380 380 380 0 0

Nassenfels 320 320 320 0 0

Oberdolling 325 325 325 0 0

Pförring 350 350 350 0 0

Pollenfeld 300 300 300 0 0

Schernfeld 300 300 300 0 0

Stammham 350 350 350 0 0

Titting 320 320 320 0 0

Walting 300 300 300 0 0

Wellheim 350 350 350 0 0

Wettstetten 350 375 375 0 25

Ø Landkreis 333 338 340 2 7
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4.2.7 Erding

	 Niedrigster Hebesatz im Landkreis:		  300 %
	 Höchster Hebesatz im Landkreis:		  430 %
	 Durchschnitt im Landkreis:		  364 %

  Kommune 2015 2024 2025 1-Jahres- 
veränderung

10-Jahres- 
veränderung

Berglern 350 450 420 -30 70

Bockhorn 350 350 350 0 0

Buch a. Buchrain 330 360 360 0 30

Dorfen 350 350 350 0 0

Eitting 350 350 350 0 0

Erding 325 325 325 0 0

Finsing 350 350 350 0 0

Forstern 330 330 330 0 0

Fraunberg 350 350 350 0 0

Hohenpolding 380 380 380 0 0

Inning a.Holz 350 350 350 0 0

Isen 360 360 370 10 10

Kirchberg 470 430 430 0 -40

Langenpreising 340 440 420 -20 80

Lengdorf 340 360 360 0 20

Moosinning 340 380 380 0 40

Neuching 350 370 370 0 20

Oberding 300 300 300 0 0

Ottenhofen 340 380 380 0 40

Pastetten 330 330 330 0 0

Sankt Wolfgang 360 360 360 0 0

Steinkirchen 380 380 380 0 0

Taufkirchen (Vils) 320 380 380 0 60

Walpertskirchen 310 350 350 0 40

Wartenberg 340 450 399 -51 59

Wörth 310 320 350 30 40

Ø Landkreis 346 367 364 -3 18
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4.2.8 Freising

	 Niedrigster Hebesatz im Landkreis:		  280 %
	 Höchster Hebesatz im Landkreis:		  395 %
	 Durchschnitt im Landkreis:		  343 %

  Kommune 2015 2024 2025 1-Jahres- 
veränderung

10-Jahres- 
veränderung

Allershausen 340 340 340 0 0

Attenkirchen 320 350 350 0 30

Au i. d. Hallertau 320 370 370 0 50

Eching 345 345 345 0 0

Rudelzhausen 340 340 340 0 0

Fahrenzhausen 340 340 350 10 10

Freising 380 395 395 0 15

Gammelsdorf 330 330 330 0 0

Haag a.d.Amper 350 350 350 0 0

Hallbergmoos 320 320 320 0 0

Hörgertshausen 330 330 330 0 0

Hohenkammer 295 280 280 0 -15

Kirchdorf a. d. Amper 330 330 330 0 0

Kranzberg 330 330 330 0 0

Langenbach 330 330 330 0 0

Marzling 320 350 350 0 30

Mauern 360 360 360 0 0

Moosburg a. d. Isar 380 380 380 0 0

Nandlstadt 310 340 340 0 30

Neufahrn b. Freising 350 350 350 0 0

Paunzhausen 320 320 320 0 0

Wang 310 350 350 0 40

Wolfersdorf 320 340 340 0 20

Zolling 350 350 350 0 0

Ø Landkreis 334 343 343 0 9
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4.2.9 Fürstenfeldbruck

	 Niedrigster Hebesatz im Landkreis:		  290 %
	 Höchster Hebesatz im Landkreis:		  380 %
	 Durchschnitt im Landkreis:		  343 %

  Kommune 2015 2024 2025 1-Jahres- 
veränderung

10-Jahres- 
veränderung

Adelshofen 300 310 310 0 10

Alling 330 360 360 0 30

Althegnenberg 320 320 320 0 0

Egenhofen 300 340 340 0 40

Eichenau 380 380 380 0 0

Emmering 355 380 380 0 25

Fürstenfeldbruck 380 380 380 0 0

Germering 330 380 380 0 50

Grafrath 380 290 290 0 -90

Gröbenzell 330 350 370 20 40

Hattenhofen 330 330 330 0 0

Jesenwang 320 320 320 0 0

Kottgeisering 380 360 360 0 -20

Landsberied 300 310 310 0 10

Maisach 360 365 365 0 5

Mammendorf 320 320 320 0 0

Mittelstetten 350 350 350 0 0

Moorenweis 320 320 320 0 0

Oberschweinbach 315 315 315 0 0

Olching 350 350 350 0 0

Puchheim 350 350 350 0 0

Schöngeising 350 360 360 0 10

Türkenfeld 320 340 340 0 20

Ø Landkreis 338 343 343 0 5
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4.2.10 Garmisch-Partenkirchen

	 Niedrigster Hebesatz im Landkreis:		  290 %
	 Höchster Hebesatz im Landkreis:		  400 %
	 Durchschnitt im Landkreis:		  362 %

  Kommune 2015 2024 2025 1-Jahres- 
veränderung

10-Jahres- 
veränderung

Bad Kohlgrub 350 350 350 0 0

Bad Bayersoien 360 360 360 0 0

Eschenlohe 350 350 350 0 0

Ettal 300 350 350 0 50

Farchant 380 380 380 0 0

Garmisch-Partenkirchen 360 400 400 0 40

Grainau 380 380 380 0 0

Großweil 340 360 360 0 20

Krün 360 360 360 0 0

Mittenwald 350 350 350 0 0

Murnau a. Staffelsee 380 400 400 0 20

Oberammergau 380 380 400 20 20

Oberau 325 350 350 0 25

Ohlstadt 300 340 340 0 40

Riegsee 380 380 380 0 0

Saulgrub 290 290 290 0 0

Schwaigen 350 350 350 0 0

Seehausen a. Staffelsee 300 310 310 0 10

Spatzenhausen 380 380 380 0 0

Uffing a. Staffelsee 380 380 380 0 0

Unterammergau 350 350 350 0 0

Wallgau 350 400 400 0 50

Ø Landkreis 350 361 362 1 12
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4.2.11 Landsberg am Lech

	 Niedrigster Hebesatz im Landkreis:		  270 %
	 Höchster Hebesatz im Landkreis:		  380 %
	 Durchschnitt im Landkreis:		  334 %

  Kommune 2015 2024 2025 1-Jahres- 
veränderung

10-Jahres- 
veränderung

Apfeldorf 320 350 350 0 30

Denklingen 300 300 300 0 0

Dießen am Ammersee 380 380 380 0 0

Eching am Ammersee 270 270 270 0 0

Egling a. d. Paar 320 340 350 10 30

Eresing 370 370 370 0 0

Finning 290 310 310 0 20

Fuchstal 350 350 350 0 0

Geltendorf 300 330 340 10 40

Greifenberg 300 300 300 0 0

Hofstetten 300 300 300 0 0

Hurlach 360 360 360 0 0

Igling 350 360 360 0 10

Kaufering 380 380 380 0 0

Kinsau 380 380 380 0 0

Landsberg am Lech 340 340 340 0 0

Obermeitingen 350 350 350 0 0

Penzing 330 350 350 0 20

Vilgertshofen 320 350 350 0 30

Prittriching 380 380 380 0 0

Reichling 310 310 310 0 0

Rott 300 300 300 0 0

Scheuring 350 350 350 0 0

Schondorf am Ammersee 300 270 270 0 -30

Schwifting 300 300 300 0 0

Pürgen 320 320 320 0 0

Thaining 330 330 330 0 0

Unterdießen 340 340 340 0 0

Utting am Ammersee 310 310 310 0 0

Weil 300 350 350 0 50

Windach 300 310 310 0 10

Ø Landkreis 327 334 334 0 7
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4.2.12 Miesbach

	 Niedrigster Hebesatz im Landkreis:		  240 %
	 Höchster Hebesatz im Landkreis:		  380 %
	 Durchschnitt im Landkreis:		  356 %

  Kommune 2015 2024 2025 1-Jahres- 
veränderung

10-Jahres- 
veränderung

Bad Wiessee 350 240 240 0 -110

Bayrischzell 380 380 380 0 0

Fischbachau 380 380 380 0 0

Gmund a. Tegernsee 350 350 350 0 0

Hausham 380 380 380 0 0

Holzkirchen 300 380 380 0 80

Irschenberg 380 380 380 0 0

Kreuth 380 380 380 0 0

Miesbach 380 380 380 0 0

Otterfing 300 300 300 0 0

Rottach-Egern 350 350 350 0 0

Schliersee 380 380 380 0 0

Tegernsee 380 380 380 0 0

Valley 380 380 380 0 0

Waakirchen 310 310 310 0 0

Warngau 300 300 350 50 50

Weyarn 360 360 360 0 0

Ø Landkreis 355 354 356 2 1
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4.2.13 Mühldorf am Inn

	 Niedrigster Hebesatz im Landkreis:		  300 %
	 Höchster Hebesatz im Landkreis:		  400 %
	 Durchschnitt im Landkreis:		  353 %

  Kommune 2015 2024 2025 1-Jahres- 
veränderung

10-Jahres- 
veränderung

Ampfing 330 330 330 0 0

Aschau a. Inn 300 300 320 20 20

Buchbach 320 320 320 0 0

Egglkofen 300 350 350 0 50

Erharting 350 350 350 0 0

Gars a. Inn 345 380 380 0 35

Haag i. OB 340 340 340 0 0

Heldenstein 380 380 380 0 0

Jettenbach 320 360 360 0 40

Kirchdorf 300 300 300 0 0

Kraiburg a. Inn 340 340 340 0 0

Lohkirchen 380 400 400 0 20

Maitenbeth 320 320 320 0 0

Mettenheim 320 320 320 0 0

Mühldorf a. Inn 375 395 395 0 20

Neumarkt-Sankt Veit 320 360 360 0 40

Niederbergkirchen 350 350 350 0 0

Niedertaufkirchen 300 300 300 0 0

Oberbergkirchen 380 400 400 0 20

Oberneukirchen 330 330 330 0 0

Obertaufkirchen 320 320 350 30 30

Polling 320 320 320 0 0

Rattenkirchen 380 380 380 0 0

Rechtmehring 380 380 380 0 0

Reichertsheim 350 350 350 0 0

Schönberg 380 400 400 0 20

Schwindegg 350 350 350 0 0

Taufkirchen 350 350 350 0 0

Unterreit 340 360 360 0 20

Waldkraiburg 340 390 390 0 50

Zangberg 380 380 380 0 0

Ø Landkreis 342 352 353 1 11
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4.2.14 Landkreis München

	 Niedrigster Hebesatz im Landkreis:		  230 %
	 Höchster Hebesatz im Landkreis:		  360 %
	 Durchschnitt im Landkreis:		  303 %

  Kommune 2015 2024 2025 1-Jahres- 
veränderung

10-Jahres- 
veränderung

Aschheim 320 310 310 0 -10

Baierbrunn 300 300 230 -70 -70

Brunnthal 330 330 330 0 0

Feldkirchen 330 330 330 0 0

Garching b. München 330 330 330 0 0

Gräfelfing 250 250 250 0 0

Grasbrunn 290 290 290 0 0

Grünwald 240 240 240 0 0

Haar 350 350 350 0 0

Höhenkirchen-Siegertsbrunn 330 330 330 0 0

Hohenbrunn 300 320 320 0 20

Ismaning 330 330 330 0 0

Kirchheim b. München 360 360 360 0 0

Neuried 330 330 360 30 30

Oberhaching 270 250 250 0 -20

Oberschleißheim 350 350 350 0 0

Ottobrunn 340 340 340 0 0

Aying 310 260 260 0 -50

Planegg 300 310 310 0 10

Pullach i. Isartal 260 260 260 0 0

Putzbrunn 300 320 320 0 20

Sauerlach 295 295 295 0 0

Schäftlarn 320 320 320 0 0

Straßlach-Dingharting 310 250 250 0 -60

Taufkirchen 310 250 250 0 -60

Neubiberg 280 280 280 0 0

Unterföhring 330 330 330 0 0

Unterhaching 295 295 295 0 0

Unterschleißheim 350 330 330 0 -20

Ø Landkreis 311 305 303 -2 -8
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4.2.15 Neuburg-Schrobenhausen

	 Niedrigster Hebesatz im Landkreis:		  310 %
	 Höchster Hebesatz im Landkreis:		  400 %
	 Durchschnitt im Landkreis:		  348 %

  Kommune 2015 2024 2025 1-Jahres- 
veränderung

10-Jahres- 
veränderung

Aresing 300 340 340 0 40

Berg im Gau 300 350 350 0 50

Bergheim 350 350 350 0 0

Brunnen 310 340 340 0 30

Burgheim 320 320 320 0 0

Ehekirchen 300 400 400 0 100

Gachenbach 300 340 340 0 40

Karlshuld 300 350 350 0 50

Karlskron 320 350 350 0 30

Langenmosen 300 330 330 0 30

Neuburg a. d. Donau 350 370 370 0 20

Oberhausen 310 320 320 0 10

Rennertshofen 320 350 375 25 55

Rohrenfels 320 320 320 0 0

Schrobenhausen 350 380 380 0 30

Königsmoos 300 310 310 0 10

Waidhofen 320 370 370 0 50

Weichering 350 350 350 0 0

Ø Landkreis 318 347 348 1 30
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4.2.16 Pfaffenhofen an der Ilm

	 Niedrigster Hebesatz im Landkreis:		  310 %
	 Höchster Hebesatz im Landkreis:		  390 %
	 Durchschnitt im Landkreis:		  328 %

  Kommune 2015 2024 2025 1-Jahres- 
veränderung

10-Jahres- 
veränderung

Baar-Ebenhausen 300 320 320 0 20

Ernsgaden 300 320 320 0 20

Geisenfeld 300 320 320 0 20

Gerolsbach 320 320 320 0 0

Hettenshausen 300 310 310 0 10

Hohenwart 300 360 360 0 60

Ilmmünster 300 310 310 0 10

Jetzendorf 300 310 310 0 10

Manching 325 350 350 0 25

Münchsmünster 320 320 320 0 0

Pfaffenhofen a. d. Ilm 345 390 390 0 45

Pörnbach 320 320 320 0 0

Reichertshausen 300 350 350 0 50

Reichertshofen 320 320 320 0 0

Rohrbach 320 340 340 0 20

Scheyern 300 320 320 0 20

Schweitenkirchen 300 320 320 0 20

Vohburg a. d. Donau 320 320 320 0 0

Wolnzach 300 320 320 0 20

Ø Landkreis 310 328 328 0 18
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4.2.17 Landkreis Rosenheim

	 Niedrigster Hebesatz im Landkreis:		  300 %
	 Höchster Hebesatz im Landkreis:		  400 %
	 Durchschnitt im Landkreis:		  344 %

  Kommune 2015 2024 2025 1-Jahres- 
veränderung

10-Jahres- 
veränderung

Amerang 290 300 310 10 20

Aschau i. Chiemgau 350 350 350 0 0

Babensham 350 350 350 0 0

Bad Aibling 380 400 400 0 20

Bernau a. Chiemsee 300 350 350 0 50

Brannenburg 320 320 320 0 0

Breitbrunn a. Chiemsee 300 330 365 35 65

Bruckmühl 320 380 380 0 60

Chiemsee 300 310 330 20 30

Edling 350 350 350 0 0

Eggstätt 320 320 320 0 0

Eiselfing 320 370 370 0 50

Bad Endorf 350 350 350 0 0

Bad Feilnbach 340 370 370 0 30

Feldkirchen-Westerham 320 380 380 0 60

Flintsbach a. Inn 320 320 320 0 0

Frasdorf 310 310 310 0 0

Griesstätt 340 340 340 0 0

Großkarolinenfeld 330 380 390 10 60

Gstadt a. Chiemsee 320 320 320 0 0

Halfing 320 320 320 0 0

Schechen 320 320 330 10 10

Höslwang 300 320 320 0 20

Kiefersfelden 320 350 350 0 30

Kolbermoor 380 400 400 0 20

Neubeuern 325 400 400 0 75

Nußdorf a. Inn 350 350 350 0 0

Oberaudorf 330 330 330 0 0

Pfaffing 330 330 330 0 0

Prien a. Chiemsee 390 390 390 0 0

Prutting 325 325 325 0 0

Ramerberg 320 320 320 0 0

Raubling 330 330 330 0 0

Riedering 300 350 350 0 50

Rimsting 325 350 350 0 25
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  Kommune 2015 2024 2025 1-Jahres- 
veränderung

10-Jahres- 
veränderung

Rohrdorf 300 300 300 0 0

Rott a. Inn 350 350 350 0 0

Samerberg 330 330 330 0 0

Schonstett 320 320 320 0 0

Söchtenau 310 340 340 0 30

Soyen 380 380 380 0 0

Stephanskirchen 300 310 310 0 10

Tuntenhausen 300 300 300 0 0

Vogtareuth 330 330 340 10 10

Wasserburg a. Inn 350 380 380 0 30

Albaching 320 320 320 0 0

Ø Landkreis 328 342 344 2 16

Fortsetzung Landkreis Rosenheim
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4.2.18 Starnberg

	 Niedrigster Hebesatz im Landkreis:		  240 %
	 Höchster Hebesatz im Landkreis:		  380 %
	 Durchschnitt im Landkreis:		  324 %

  Kommune 2015 2024 2025 1-Jahres- 
veränderung

10-Jahres- 
veränderung

Berg 330 330 330 0 0

Andechs 290 320 320 0 30

Feldafing 290 290 290 0 0

Gauting 330 330 330 0 0

Gilching 320 340 340 0 20

Herrsching a. Ammersee 300 320 320 0 20

Inning a. Ammersee 330 330 340 10 10

Krailling 300 310 310 0 10

Seefeld 290 300 320 20 30

Pöcking 240 240 240 0 0

Starnberg 330 380 380 0 50

Tutzing 300 300 330 30 30

Weßling 300 330 330 0 30

Wörthsee 320 330 350 20 30

Ø Landkreis 305 318 324 6 19
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4.2.19 Traunstein

	 Niedrigster Hebesatz im Landkreis:		  310 %
	 Höchster Hebesatz im Landkreis:		  400 %
	 Durchschnitt im Landkreis:		  346 %

  Kommune 2015 2024 2025 1-Jahres- 
veränderung

10-Jahres- 
veränderung

Altenmarkt a. d. Alz 330 330 330 0 0

Bergen 350 350 350 0 0

Chieming 330 330 330 0 0

Engelsberg 320 320 320 0 0

Fridolfing 330 330 330 0 0

Grabenstätt 350 350 350 0 0

Grassau 380 380 380 0 0

Inzell 380 380 380 0 0

Kienberg 330 350 350 0 20

Kirchanschöring 300 310 310 0 10

Marquartstein 350 350 350 0 0

Nußdorf 330 330 330 0 0

Obing 340 350 350 0 10

Palling 310 310 310 0 0

Petting 320 320 340 20 20

Pittenhart 340 350 350 0 10

Reit im Winkl 380 380 380 0 0

Ruhpolding 360 360 360 0 0

Schleching 350 400 400 0 50

Schnaitsee 340 350 350 0 10

Seeon-Seebruck 330 330 330 0 0

Siegsdorf 360 340 340 0 -20

Staudach-Egerndach 330 330 330 0 0

Surberg 380 350 350 0 -30

Tacherting 320 320 320 0 0

Taching a. See 330 330 330 0 0

Tittmoning 350 350 350 0 0

Traunreut 340 340 340 0 0

Traunstein 375 375 375 0 0

Trostberg 360 360 360 0 0

Übersee 350 350 350 0 0

Unterwössen 350 350 350 0 0

Vachendorf 340 340 340 0 0

Waging a. See 350 350 350 0 0

Wonneberg 330 330 330 0 0

Ø Landkreis 343 345 346 1 3
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4.2.20 Weilheim-Schongau

	 Niedrigster Hebesatz im Landkreis:		  310 %
	 Höchster Hebesatz im Landkreis:		  400 %
	 Durchschnitt im Landkreis:		  354 %

  Kommune 2015 2024 2025 1-Jahres- 
veränderung

10-Jahres- 
veränderung

Altenstadt 320 320 320 0 0

Antdorf 330 340 340 0 10

Bernbeuren 380 400 400 0 20

Bernried am Starnberger See 380 380 380 0 0

Böbing 310 310 310 0 0

Burggen 380 380 380 0 0

Eberfing 320 350 350 0 30

Eglfing 310 310 310 0 0

Habach 330 340 340 0 10

Hohenfurch 380 380 380 0 0

Hohenpeißenberg 300 350 350 0 50

Huglfing 290 310 310 0 20

Iffeldorf 300 320 320 0 20

Ingenried 320 320 320 0 0

Oberhausen 300 310 310 0 10

Obersöchering 330 330 330 0 0

Pähl 350 350 350 0 0

Peißenberg 380 380 380 0 0

Peiting 380 400 400 0 20

Penzberg 330 330 380 50 50

Polling 320 345 345 0 25

Prem 300 350 350 0 50

Raisting 380 380 380 0 0

Rottenbuch 350 350 350 0 0

Schongau 340 380 380 0 40

Schwabbruck 310 380 380 0 70

Schwabsoien 320 320 320 0 0

Seeshaupt 300 350 350 0 50

Sindelsdorf 330 350 350 0 20

Steingaden 380 380 380 0 0

Weilheim i. OB 380 400 400 0 20

Wessobrunn 380 380 380 0 0

Wielenbach 380 380 380 0 0

Wildsteig 340 340 340 0 0

Ø Landkreis 339 353 354 1 15
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